
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 18.10.2021 (17:32) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Kreisliga Staffel 1

SG-Wilferdingen/Nöttingen : TV Öschelbronn II 
Samstag, 16.10.2021, 18:15 Uhr

Schneider bleibt gegen den TV Öschelbronn II ungeschlagen

Im Spiel der Herren Kreisliga Staffel 1 traf SG-Wilferdingen/Nöttingen am Samstag, den 16. Oktober
im 4. Saisonspiel auf den TV Öschelbronn II. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:2-Erfolg die
Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 29:13 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine
makellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag
Martin Schneider. Erstaunlich war, dass SG-Wilferdingen/Nöttingen diese Partie mit 3 Ersatzspielern
bestritt.

Los ging es mit den Doppeln. Mit 3:1 hatten Schneider / Schaub im Einzel gegen Brodbeck / Reich
die Nase vorn. 2:3 hieß es dagegen am Ende, als Priszlinger / Seemann und Buck / Gloß sich am
Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient
beschrieben werden. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen Reiß / Erbach waren derweil jedoch die
Gastgeber Farr / Plangl. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Martin
Schneider hatte danach gegen Markus Reiß beim 11:5, 11:2, 11:5 keine Probleme. Werner Schaub
hatte derweil seinen Gegner Peter Brodbeck beim deutlichen 3:0 sicher im Griff, da gab es nichts zu
rütteln. Kurz später ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte dann Boris Priszlinger das
Match gegen Andreas Gloß und gewann in vier Sätzen. Auf Messers Schneide stand wenig später
das Spiel zwischen Reiner Seemann und German Buck, ehe sich der Gastgeber in fünf Sätzen
durchsetzen konnte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu
diesem Zeitpunkt 6:1. Recht deutlich war jedoch die Drei-Satz-Pleite von Florian Farr gegen Markus
Erbach. Anlaufschwierigkeiten musste Nathanael Plangl zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg
unter Dach und Fach war. Beim Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler in die Box. Keine Chance
ließ Martin Schneider beim 12:10, 11:9, 11:6 seinem Gegner Peter Brodbeck. Kaum eine Chance
ließ Werner Schaub wenig später bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Markus Reiß. Mit
diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diesen Sieg hat SG-Wilferdingen/Nöttingen in der Saison nun 2 Saison-Siege, 2 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 23.10.2021 gegen den TV
Kieselbronn II an. Für den TV Öschelbronn II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TTV
Hohenwart am 21.10.2021 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 2:4 ins Rennen
gegangen wird.

 Punkte:
 SG-Wilferdingen/Nöttingen

Doppel: Schneider / Schaub (1), Priszlinger / Seemann (0), Farr / Plangl (1) 
Einzel: M. Schneider (2), W. Schaub (2), B. Priszlinger (1), R. Seemann (1), F. Farr (0), N. Plangl (1) 

 TV Öschelbronn II
Doppel: Buck / Gloß (1), Brodbeck / Reich (0), Reiß / Erbach (0) 
Einzel: P. Brodbeck (0), M. Reiß (0), G. Buck (0), A. Gloß (0), B. Reich (0), M. Erbach (1)


